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BERUFSBESCHREIBUNG

ERP (Enterprise Resource Planning) ist
eine spezielle Software zur Ressourcenpla-
nung eines Unternehmens bzw. einer Or-
ganisation. ERP integriert eine Vielzahl von
betrieblichen Daten und Prozessen, die in
einer zentralen Datenbank verarbeitet und
gespeichert werden. Im Rahmen der zuneh-
menden Digitalisierung von Unternehmen-
sprozessen (siehe Digitale Transformation)
kommt ERP-Software immer mehr zur An-
wendung und entsprechend ausgebildete
Fachkräfte sind sehr gefragt.

ERP-Consultants (m./w./d.) (oder ERP-Ber-
ater*innen) sind spezialisierte Unterneh-
mensberater*innen, Business Analyst*in-
nen oder Betriebswirte/Betriebswirtinnen,
die Unternehmen und Organisationen bei
der Beschaffung, Implementierung und An-
wendung von Enterprise Resource Plann-
ing Anwendungen beraten und unter-
stützen.

ERP-Consultants (m./w./d.) arbeiten als
Selbstständige oder als Angestellte in Un-
ternehmungsberatungen. Sie arbeiten im
Team mit Berufskolleg*innen, verschiede-
nen IT-Spezialist*innen (z. B. Business An-
alyst*innen, Informatiker*innen
Wirtschaftsinformatiker*innen, Digital-
isierungsberater*innen und dergleichen
mehr). Zu ihren Ansprechpartner*innen in
den Betrieben zählen Geschäftsführer*in-
nen, Produktionsleiter*innen und leitende
Mitarbeiter*innen (Manager*innen und
Bereichsleiter*innen) aus verschiedenen
Fachbereichen und Abteilungen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für den Beruf ERP-Consultant (m./w./d.) ist
in der Regel ein abgeschlossenes Studium
im Bereich Betriebswirtschaft, Informatik
oder Wirtschaftsinformatik sinnvoll.
Darüber hinaus ermöglichen auch Ausbil-
dungen an berufsbildenden höheren
Schulen (z. B. HAK oder HTL) den Zugang
zu diesem Beruf.
Ideal sind Kombinationen von Kompe-
tenzen sowohl aus dem betrieb-
swirtschaftlichen als auch aus dem IT-
Bereich.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

betriebliche Prozesse und Abläufe erfassen,
dokumentieren, analysieren

vorhandene betriebliche Software und IT-In-
frastruktur analysieren

betriebliche Fehlabläufe und Schwach-
stellen identifizieren

Anforderungsanalysen erstellen

Design und Kostenvoranschläge für ERP--
Software-Programme erstellen

ERP-Software-Systeme auswählen, imple-
mentieren, konfigurieren

Mitarbeiter*innen informieren, beraten, ein-
schulen

HR-Manager*innen im Prozess- und Change-
management unterstützen

an den Schnittstellen IT, betriebliche
Abteilungen und Geschäftsführung/Manage-
ment kommunizieren

mit dem betrieblichen Prozess-Manage-
ment, Change-Management und anderen
Fachabteilungen (HR, Produktion, Vertrieb
etc.) zusammenarbeiten

Digitalisierungsprozesse in Unternehmen
und Organisationen begleiten

betriebswirtschaftliche Dokumentationen,
Betriebsbücher und Datenbanken führen

Berichte, Analysen und Vorschläge erstellen
und mit Klient*innen besprechen

Anforderungen

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
gute rhetorische Fähigkeit
kaufmännisches Verständnis
technisches Verständnis
wirtschaftliches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Argumentationsfähigkeit / Überzeugungs-
fähigkeit
Aufgeschlossenheit
Kommunikationsfähigkeit
Kontaktfreude
Kund*innenorientierung
Motivationsfähigkeit

Aufmerksamkeit
Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Geduld
Selbstvertrauen / Selbstbewusstsein
Verschwiegenheit / Diskretion

gepflegtes Erscheinungsbild
Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

Informationsrecherche und Wissensmanage-
ment
komplexes / vernetztes Denken
logisch-analytisches Denken / Kombinations-
fähigkeit
Planungsfähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise
unternehmerisches Denken


